
 

Montessori- Trägerverein im Landkreis Cham e. V.
Rathausplatz 4a
93488 Schönthal
Tel: 09978 – 80 15 70
info@montessori-schoenthal.de
www.montessori-schoenthal.de

Schulvertrag
zwischen dem

Montessori-Trägerverein im Landkreis Cham e.V. und dem / den 
Erziehungsberechtigten:

Name Kind 

Mutter des Kindes:

Vorname

Name

Adresse

Festnetz

mobil

E-Mail 

Vater des Kindes

Vorname

Name

Adresse _

Festnetz

mobil
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E-Mail 

Beruf Mutter: 

Beruf Vater: 

Name des Kindes: 

Geburtsdatum Geburtsort: 

Konfession:

 

Das Kind wohnt bei: 

 

bei 

Sorgerecht bei:

 

bei 

 Datum des Schuleintritts:

in Jahrgangsstufe: 

Zuständig Sprengelschule:

Bei Quereinsteigern zuletzt besuchte Schule:

 

Jahrgangsstufe: 
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Eltern Mutter Vater Sonstige

Eltern Mutter Vater Sonstige



Präambel:
 
Die  Montessori-Schule  Schönthal  ist  eine  staatlich  genehmigte  Grund-  und  Mittelschule  in  freier
Trägerschaft. Die pädagogische Arbeit orientiert sich an den staatlichen Lehrplänen des Landes Bayern.
Neben  der  Vermittlung  der  Lehrinhalte  ist  die  Förderung  der  Selbstständigkeit,  der
Selbstverantwortung, der Sozialkompetenz sowie des Erhalts der Lebens- und Lernfreude Ziel unserer
Pädagogik.
Die  Kinder  und  Eltern  erhalten  gemäß  den  Zielen  der  Montessori-Pädagogik  anstelle  von
Notenzeugnissen  dokumentierte  Informationen  zu  den  persönlichen,  sozialen  und  fachlichen
Lernprozessen (Izel).
 
§ 1 Vertragsinhalt
Der vorliegende Vertrag vereinbart die Einschulung des vorher genannten Kindes an der Montessori-
Schule Schönthal gemäß den gesetzlichen Bestimmungen zur allgemeinen Schulpflicht.
 
Der Vertrag beginnt mit dem 01.09. des jeweiligen Schuljahres, sofern das Kind zu Schuljahresbeginn
eintritt,

bzw.  am  (bei  Eintritt  während  des  Schuljahres)  und  läuft  bis  zum

darauffolgenden 31.08. ! (Mindestlaufzeit & Schulgeld wird bis Aug. abgebucht).
Es wird eine Probezeit für die Dauer von 6 Monaten ab Vertragsbeginn vereinbart. In dieser Zeit kann
das Vertragsverhältnis von beiden Seiten ohne Angabe von Gründen jederzeit gekündigt werden. Die
Personensorgeberechtigten  sind  ab  diesem Zeitpunkt  für  den weiteren  anderweitigen  Schulbesuch
verantwortlich.
Der Vertrag  verlängert  sich  automatisch  um 12 Monate,  sofern er  nicht  von einer  Vertragspartei
schriftlich  mit  einer  Frist  von 3  Monaten zum Ablauf  der  Mindestlaufzeit,  bzw.  der  Verlängerten
Laufzeit gekündigt wird.
In  begründeten  Ausnahmefällen  (z.B.  Wegzug  in  unzumutbare  Entfernung)  ist  dem/den
Personensorgeberechtigten die Kündigung mit einer Frist von drei Monaten zum Monatsende möglich.
Über die Frage, ob ein begründeter Ausnahmefall vorliegt, entscheidet der Vorstand des Trägervereins
auf  Antrag,  unter  sorgfältiger  Abwägung  aller  Umstände  des  Einzelfalls.  Die  Gründe  für  die
vorgezogene Kündigung sind von den/dem Personensorgeberechtigten schriftlich zu erklären.
Das  Recht  zur  außerordentlichen  Kündigung  aus  sonstigem  wichtigem  Grund  bleibt  für  beide
Vertragsseiten im Übrigen unberührt.
Der Schulvorstand kann den Vertrag unter Einbehaltung einer Kündigungsfrist von zwei Wochen zum
Schulhalbjahresende kündigen.
Bei wesentlichen Verfehlungen kann darüber hinaus der Vertrag seitens des Schulträgers mit sofortiger
Wirkung gekündigt werden. Eine solche außerordentliche Kündigung ist insbesondere zulässig
◦ im Falle einer wesentlichen Vertragsverletzung.
◦ wenn die Erziehungsberechtigten mit der Entrichtung des Schulkostenbeitrags länger als 2 Monate 

in Verzug geraten sind.
◦ wenn die Fortsetzung des Vertragsverhältnisses, insbesondere durch vereins- oder 

schulschädigendes Verhalten des Schülers oder seiner Erziehungsberechtigten unzumutbar wird.
◦ wenn der Schulbetrieb oder die Ordnung der Montessori-Schule schwerwiegend oder nachhaltig 
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gestört werden.

§ 3 zusätzliche Vertragsbestandteile
Mit meiner Unterschrift  bestätige  ich,  dass  mir  Anlage 1 – 7 ausgehändigt  wurde,  ich die Anlagen
gelesen und verstanden haben, keine weiteren Fragen habe und ich alle Bedingungen akzeptiere.
 
§ 4 Änderungen des Schulvertrags
Beschlüsse der Mitgliederversammlung des Montessori-Trägervereins im Landkreis Cham e.V., die den
Schulvertrag  betreffen,  werden  den  Eltern  schriftlich  mitgeteilt  und  sind  dann  Bestandteil  des
Schulvertrages,  wenn die  Eltern  nicht  innerhalb  einer  Frist  von  vier  Wochen nach  Kenntnisnahme
dieser Beschlüsse schriftlich Widerspruch gegen deren Wirksamkeit im Schulvertrag einlegen. Dabei
müssen die Eltern auf die Folgen eines unterlassenen oder nicht rechtzeitig eingelegten Widerspruchs
in der jeweiligen Mitteilung noch einmal ausdrücklich hingewiesen werden.
 
§ 5 Elternpflichten
Um die Prinzipien unserer Schule umsetzen zu können, verpflichten sich die Erziehungsberechtigten

• sich mit den Grundlagen der Montessori-Pädagogik vertraut zu machen, diese anzuerkennen 
und die darauf aufbauende Arbeit in der Schule zu unterstützen. 
An unserer Schule ermöglichen wir den Kindern ein Lernen ohne Druck und erwarten von 
unseren Eltern, dies zu respektieren, mitzutragen und die pädagogischen Grundsätze nach Dr. 
Maria Montessori auch zu Hause umzusetzen.
Das bedeutet auch, dass ich meinem Kind ermögliche sich nach seinem eigenen inneren 
Bauplan und seinen sensiblen Phasen entsprechend zu entwickeln.

• die Eltern-Lehrer-Gespräche (1x pro Schulhalbjahr) zu nutzen und an den Elternabenden 
teilzunehmen.

• die  Schule  aktiv  mitzugestalten;  entweder  in  einer  der  Arbeitsgruppen,  als  Elternbeirat,
Vorstand, etc. (mindestens 30 Stunden pro Schuljahr und Familie).

Nicht geleisteten Arbeitsstunden werden in Rechnung gestellt - 35.- Euro pro Stunde - und per
Einzugsermächtigung  eingezogen. Der  Nachweis  der  geleisteten  Stunden  liegt  in  der
Verantwortung der Erziehungsberechtigten und ist zum Halbjahr zu erbringen, zum 28. Februar,
und zum Endes des jeweiligen Schuljahres, zum 30.08..

 
§ 6 Schulwegbeförderung
Der  Schulträger  ist  bemüht,  allen  Schülern  die  Beförderung  zur  Schule  mit  Schulbussen  oder
öffentlichen  Verkehrsmitteln  im  Rahmen  des  Streckennetzes  der  Schule  zu  ermöglichen.  Die
Beförderung  von  der  Wohnung  zur  Haltestelle  des  Schulbusses  sowie  zurück  liegt  in  alleiniger
Verantwortung der Erziehungsberechtigten. Ein Anspruch auf Beförderung besteht nicht.

§ 7 Datenschutz
Die Eltern sind mit  der Veröffentlichung ihrer  Adressen,  Telefonnummern und Email-Adressen zum
Zwecke der  internen Schulkommunikation  einverstanden.  Es  wird ausdrücklich darauf  hingewiesen,
dass  eine Weitergabe der  Daten von Schuleltern an  Dritte,  zu  einer  Kündigung des  Schulvertrages
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führen kann.
Öffentlichkeitsarbeit spielt für den Montessori-Trägerverein im Landkreis Cham e.V. eine wichtige Rolle.
Dabei  werden auch  Fotos  und Videoaufnahmen verwendet,  die  Kinder  aus  den Einrichtungen der
Montessori-Schule  Schönthal  zeigen.  Um zeitaufwändige  Einzelanfragen zu  vermeiden,  erteilen  die
Eltern  dem  Montessori-Trägerverein  im  Landkreis  Cham  e.V.  widerruflich  ihr  Einverständnis,
Aufnahmen ihres Kindes ohne Namensnennung im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Montessori-
Schule Schönthal zu verwenden.
 
§ 8 Schlussbestimmungen
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages oder künftig in ihn aufgenommene Bestimmungen
ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, bleibt der übrige Vertrag hiervon unberührt. Das
gleiche gilt, wenn es sich herausstellen sollte, dass der Vertrag eine Regelungslücke enthält. Anstelle
der  unwirksamen oder  undurchführbaren Bestimmung oder  zur Ausfüllung der Regelungslücke soll
eine angemessene Regelung gelten, die dem am nächsten kommt, was die Vertragsparteien gewollt
hätten, wenn sie die Unwirksamkeit, Undurchführbarkeit oder Lückenhaftigkeit gekannt hätten. 
Die Parteien verpflichten sich, bei einer Vereinbarung zur entsprechenden Anpassung des Vertrages
mitzuwirken.
 
Änderungen, Zusatzvereinbarungen und Kündigung bedürfen der Schriftform.
 
 
Hiermit erkläre ich:
Ich möchte, dass mein Kind nach der Pädagogik von Maria Montessori unterrichtet und begleitet 
wird.
Und ich bin bereit die Schulzeit meines Kindes aktiv zu begleiten. 

 Mir ist bekannt, dass die  Aufnahme meines Kindes an der Montessori Schule Schönthal  erst nach
Rückgabe des vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Schulvertrages erfolgen kann.  
 

 Schönthal, den 

 

Unterschrift der Erziehungsberechtigten 

Unterschrift Vertreter des Trägers 
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